
     
 

 

 VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Bergland  

 
Lfd. Nr. 316 

 

 

 

 

 

am 13.12. 2024 im Sitzungssaal der Gemeinde Bergland. 

Beginn: 17:30 Uhr                  Ende: 19:00 Uhr 
 

Die Einladung erfolgte per e-mail am 6.12.2024! 

------------------------- 

ANWESEND WAREN: 

Bürgermeister: Wieseneder Walter 
Vizebürgermeister:  Rauner Johann* 

Die Mitglieder des Gemeinderates*) 

Gf.GR. Scheuchelbauer Anna * Gf.GR. Lenk Ilse * 
Gf.GR. Winkler Johann *E kam um 18:07 Gf.GR. Scheuchelbauer Rene * 
GR. Derfler Reinhard *  GR. Eckelsberger Harald *E 
GR. Fitzthum Andrea *E GR. Handl Anja * 
GR. Handl Franz * GR. Haselberger Josef * 
GR. Haslauer Karl * GR. Huber Leopold * 
GR. Krapfenbacher Andreas * GR. Refenner Franz * 
GR. Refenner Johannes * GR. Schalhaas Herbert * 
GR. Taubinger Hannes *  

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

OV. Paukner Johann * OV. Gansch Gerhard *E 
OV. Mayrhofer Elfriede *  

Amtsleiter: Riesenhuber Franz 
Amtleiter Stv. Handl Cornelia und Koll Alexandra  
 

Zeichenerklärung:    *E -->  Entschuldigt abwesend 
*N -->  Nicht entschuldigt abwesend 

 ------------------------- 

VORSITZENDER:  Bürgermeister Walter Wieseneder 

Die Sitzung war öffentlich.  Die Sitzung war beschlussfähig. 



  

 

Zur Tagesordnung:  

 

Öffentlicher Teil: 
 
 
Zu Pkt. 1: Feststellen der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten Protokolls. 

Der Bürgermeister stellt zu Beginn der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. Einwände zum Protokoll wurden 
bis Sitzungsbeginn nicht vorgebracht und daher zur Kenntnis genommen.  

 
 
Zu Pkt. 2: Beschlussfassung des Voranschlages 2025. 

Wie in den letzten Jahren bleibt die Budgetierung auch für 2025 wieder einmal spannend.  
Unsere Herausforderungen zu den bereits laufenden Projekten wie Glasfaserausbau, Hangwasserschutz 
Königstetten, die Kindergartenerweiterung sind weiters die durch das Hochwasser entstandenen Projekte 
Abbruch der „alten“ Brücke und Neuerrichtung einer Geh- und Radwegbrücke in Kendl und Aufrüstung des 
Brunnens in Kendl für den Blackout Fall.  
Um diese Investitionen trotz steigenden Betriebs- und Materialkosten, reduzierten Ertragsanteilen, erhöhten 
Umlagekosten wie z.B.: Nökas und Sozialhilfe – Umlage verwirklichen zu können, werden Finanzierung 
mithilfe einiger Kredite erforderlich sein.  
Die schwierige und herausfordernde Budgetierung für die Folgejahre zeigt sich im mittelfristigen Finanzplan. 
 
Die Zahlen im Überblick: 
Haushaltspotential:  2.034.300 €  
 
Finanzierungshaushalt 
Operativ:  
Einnahmen:  4.421.200 € 
Ausgaben:  3.906.600 € 
Investiv: 
Einnahmen: 2.947.200 € 
Ausgaben: 5.512.500 € 
 
Ergebnishaushalt: 
Erträge:  4.787.800 € 
Aufwendungen: 5.020.500 € 
Nettoergebnis:    -232.700 € 
 
Schuldennachweis: 
31.12.2024  444.100 € 
31.12.2025            1.586.400 € 
 
Der Voranschlag ist vor der Beschlussfassung 14 Tage am Gemeindeamt während der Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegen. Im Zeitraum der Auflegung wurden keine Stellungnahmen abgegeben.   

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 



     
 

 

Genehmigung des Voranschlages 2025 und des mittelfristen Finanzplanes samt den erforderlichen Beilagen.  

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 3: Beschlussfassung der Funktionsdienstpostenverordnung für das neue Dienstrecht. 

Aufgrund des neuen Dienstrechtes ab 2025 und den damit verbunden gesetzlichen Änderungen, muss eine 
neue Funktionsdienstpostenverordnung zusätzlich zur bestehenden vom Gemeinderat erlassen werden.    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergland erlässt folgende  

Verordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten zu den Funktionsgruppen (Funktionsverordnung) 

§ 1 

Die im Dienstpostenplan gesondert bezeichneten Funktionsdienstposten werden folgenden Funktionsgruppen 
zugeordnet: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

§ 2 

Die Verordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten zu den Funktionsgruppen tritt mit dem Monatsersten, der 
dem Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist zunächst folgt, in Kraft. Die Verordnung vom 16.12.2022 über die 

Zuordnung der Funktionsdienstposten betreffend § 2 Abs. 4 NÖ Gemeindebeamtendienstordnung 1976 (GBDO), § 11 Abs. 1 
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 (GVBG) bleibt davon unberührt. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 4: Bericht zur Kassaprüfung. 

Der Obmann Stv. des Prüfungsausschusses Taubinger Hannes berichtet von der Kassaprüfung am 11.12.2024, 
es wurde der Barkassenstand von 1.923,91 kontrolliert und die Stände der Sparbücher sowie Girokonten 
abgeglichen. 

Gesonderte Bezeichnung des 
Funktionsdienstpostens im 

Dienstpostenplan: 
Funktionsgruppe gemäß 
GBDO bzw. GVBG: 

Funktionsgruppe 
gemäß NÖ GBedG 2025 

Amstleitung 7 FL1 

Amtsleitung Stv. 6 FE1 

      

      

      

Bauhofleiter 7 FE1 

Bauhofleiter Stv. 6 FE1 

      



  

 

Kenntnisnahme des Berichtes 

 
 
Zu Pkt. 5: Terminüberblick 2025. 

Konstituierende Gemeinderatssitzung  11.02.2025 19.30Uhr 
Gemeinderatssitzung    18.03.2025 19.30Uhr 
Gemeinderatssitzung    13.05.2025 19.30Uhr 
Gemeinderatssitzung    24.06.2025 19.30Uhr 
Gemeinderatssitzung    16.09.2025 19.30Uhr 
Gemeinderatssitzung    04.11.2025 19.30Uhr 
Gemeinderatssitzung    12.12.2025 17.30Uhr 
Weihnachtsfeier    12.12.2025 19.00 Uhr 
 
Gemeindestammtisch    13.02.2025   DH Kendl 
Bergland-Schnapsen    22.02.2025 13.00 Uhr  GH Nabegger 
Bürgermeisterempfang    14.03.2025 18.30 Uhr Gemeindeamt 
Wir halten Bergland sauber   29.03.2025 09.00 Uhr Gemeindeamt 
Gleichenfeier für Glasfaser   09.05.2025    
Jubilarfeier 1.Halbjahr    23.05.2025 12.30 Uhr GH Nabegger 
Gemeindeausflug    29.08.2025  
Bergland-Wallfahrt - Maria Taferl  07.09.2025  
Jubilarfeier 2.Halbjahr    21.11.2025 12.30 Uhr GH Nabegger 
 
Im Anschluss an die Sitzung wird die Terminübersicht an alle Funktionäre per E-Mail weitergeleitet. 

Kenntnisnahme der Termine 

 
 
Zu Pkt. 6: Genehmigung einer Mietvorauszahlung für die Open Backbone GmbH. 

Der Gemeinderat Bergland beschloss im Mai 2024 die Mietung eines Faserpaares der Arelion (vormals Telia-
Strecke) zwischen Ferschnitz und St. Pölten, damit ein öffentliches und resilientes Backbonenetz entstehen 
kann. Die Arelion Strecke zwischen St. Pölten und Wien-Talpagasse wird von der Gemeinde Laab im Walde 
gemietet. Die Breitband Randegg errichtet im Gemeindegebiet Gerersdorf einen Backbone -POP und stellt die 
Anbindungsleitungen zum Arelion-Schacht her. 
Mit der Open Backbone GmbH i.G. wurde ein Absichtserklärung abgeschlossen, welche die aktive Beschaltung 
des Backbones sicherstellt. Dazu muss die OBA zahlreiches aktives Equipment anschaffen. Außerdem muss 
noch eine Verbindung vom Arelion-Netzende in der Talpagasse bis zum Internethauptknotenpunkt angemietet  
werden. Die Kosten des Equipments belaufen sich auf 180.000 Euro und hätte eigentlich mittels Kredites 
finanziert werden sollen, um den Ablauf nicht zu verzögern und im Jänner 2025 einen aktiven Backbo ne zu 
haben ist eine Vorfinanzierung der GEMnet Gründungsmitglieder erforderlich und würde für die Gemeinde 
Bergland 60.000 Euro heißen.  
 
 
Die monatlichen Backbone - Kosten für Bergland setzen sich wie folgt zusammen: 
Arelion Leitung    650,00 Euro 



     
 

 

Leitungsgebühren    254,86 Euro 
Open Backbone Betrieb         1.095,14 Euro 
Gesamtkosten:               2.000,00 Euro  -> das entspricht 4,44 Euro Backbone Kosten pro Haushalt  
 
Die Leitungskosten haben wir bereits vorfinanziert auf 15 Jahr, bei einer Übernahme der Vorfinanzierung vom 
Equipment von 60.000 Euro kommt eine Ersparnis von 95,14 pro Monat für die nächsten 5 Jahre dazu, das 
heißt, wir zahlen die nächsten 5 Jahre keinen Betrag an die Open Backbone GmbH und danach 1095,14 Euro 
pro Monat. Weiters bekommt die Gemeinde Bergland bei der Aufnahme von weiteren Projekten bzw. 
Mitgliedern in die GEMnet (wie z.B.: den Gemeindeverband Scheibs) eine Kostenrückerstattung unserer 
Vorfinanzierung.   

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung einer Vorauszahlung von 60.000 Euro an die Open Backbone GmbH.  

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 7: Beschlussfassung der Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe. 

Aufgrund der neuen NÖ Gebrauchsabgabentarife ab Jänner 2025 muss auch eine neue 
Gebrauchsabgabeverordnung im Gemeinderat beschlossen werden, andernfalls könnte der mit der Einhebung 
beauftragte Gemeindeverband ab 1.1.2025 die neuen Tarife nicht umsetzen und vorschreiben.  

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergland erlässt folgende  

Verordnung über die Erhebung einer 

Gebrauchsabgabe 

 

§ 1 

Für den über den widmungsmäßigen Zweck hinausgehenden Gebrauch von öffentlichem Grund in der Gemeinde wird eine 
Gebrauchsabgabe nach den Bestimmungen des NÖ Gebrauchsabgabegesetzes 1973, LGBl. 3700, in der derzeit geltenden 
Fassung, in Verbindung mit dem NÖ Gebrauchsabgabetarif 2025, LGBl. Nr. 49/2024, wie folgt eingehoben: 

 

§ 2 

Die Gebrauchsabgabe ist von allen Gebrauchsarten des Tarifes des NÖ Gebrauchsabgabegesetzes 1973 (NÖ 
Gebrauchsabgabetarif 2025) mit den dort angeführten Höchstsätzen zu entrichten. 

 

§ 3 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2025 in Kraft und setzt die beschlossene Verordnung des Gemeinderates von 2016 
außer Kraft. 



  

 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 8: Genehmigung des Grundverkaufes 128/2 in der KG Holzing betreffend der Baulandsicherung. 

Das Grundstück 128/2 in der KG Holzing wurde per Gemeinderatsbeschluss am 09.03.2021 an die Familie Anna 
und Patrick Bauer verkauft. Dieses Grundstück soll nun an Frau Elisa Aflenzer und Stefan Sturmlechner 
weiterverkauft werden. Seitens der Gemeinde Bergland soll die Bauverpflichtung per Unterzeichnung des 
Vertrages auf weitere 5 Jahr in den Vertrag aufgenommen werden. Weiters soll dem Käufer eine 
Fristverlängerung von 3 Jahren eingeräumt werden. Das Wiederkaufsrecht zum Preis von 44.000 Euro bleibt 
davon unberührt.   

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung des vorliegenden Kaufvertrages betreffend der Bauparzelle 128/2 in der KG Holzing zwischen 
der Familie Bauer mit Elisa Aflenzer und Stefan Sturmlechner vom Notariat Dr. Christoph Klimscha 
hinsichtlich der Baulandverpflichtung und des vereinbarten Wiederkaufspreises von 44.000 Euro.    

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 9: Aufnahme einer Teilzeitkraft und Beschlussfassung des Dienstvertrages. 

Vier Personen haben sich für die ausgeschriebene Stelle beworben und wurden zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen. Jene drei Personen, die diesen Termin auch wahrgenommen haben, wurden 
durch Bürgermeister Wieseneder Walter, AL Stv. Handl Cornelia und AL  Riesenhuber Franz, einem Hearing 
unterzogen. In diesem kristallisierte sich Frau Franz Anita heraus. Diesem Vorschlag folgt auch der 
Gemeindevorstand und daher soll Frau Franz Anita aus Dürnbach mit einem Stundenausmaß von 20 
Wochenstunden für die Buchhaltung in der Gemeinde aufgenommen werden und am 07.01.2025 ihren Dienst 
antreten. Frau Franz Anita wird in die Verwendungsgruppe V1 eingestuft und 50% ihrer rechenbaren 
Berufserfahrung anerkannt.  

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Beschlussfassung Frau Franz Anita aus Dürnbach in den Gemeindeverwaltungsdienst für 20 Wochenstunden 
mittels unbefristeten Dienstvertrages aufzunehmen und 50% ihrer rechenbaren Berufserfahrung (4 Jahre) 
anzuerkennen. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 10: Genehmigung eines Kinderweihnachtsgeldes. 

Wie in den Vorjahren gewährt die Gemeinde Bergland, so wie auch das Land NÖ für ihre Bediensteten eine 
außerordentliche Zuwendung in Form eines Kinderweihnachtsgeldes für 2024. Für das erste Kind 195€, das 
zweite Kind 231€ und jedes weitere Kind 260€.  



     
 

 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung des Kinderweihnachtsgeldes für 2024 für die Bediensteten der Gemeinde Bergland im 
Gesamtausmaß von 2.293,40 Euro. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 11: Genehmigung von Förderansuchen. 

Folgende Förderansuchen wurden bei der Gemeinde Bergland eingereicht:  

- Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland 1.070,00 € 
- SV Volksbank Haubis Petzenkirchen Bergland 2.300,00 € 
- Tennisverein Petzenkirchen Bergland                                                                                      700,00 € 
- Seniorenbund Bergland - Petzenkirchen 200,00 € 
- Pensionistenverband Petzenkirchen 150,00 € 
- Österr. Kameradschaftsbund 250,00 €  
- Fremdenverkehrsverein Petzenkirchen - Bergland     100,00 € 
- Jusy (50 Cent pro Einwohner 1895) 948,00 € 
- NÖ Imkerverband Wieselburg- Petzenkirchen 100,00 € 
- Karl Mayrhofer Stiftung                                                                                                         2.000,00 € 
- Freiwillige Feuerwehr Kemmelbach Ankauf eines MTF  1/3 der Gesamtkosten                    20.229,00 €                                                                           

Gesamtkosten abzüglich der Förderung 60.687,01                                                                     

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der vorliegenden Förderansuchen im Gesamtausmaß von 28.047,00 Euro. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 12: Jahresbericht. 

Der Jahresbericht erfolgte bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier. Der Bürgermeister, die 
Kindergartendirektorin Manuela Harrauer und Amtsleiter Riesenhuber Franz  berichten bei der gemeinsamen 
Weihnachtsfeier in der Malf Stube über das abgelaufene Jahr und die Tätigkeiten 2024. Sie schafften einen 
Überblick über das vergangene Jahr, über die Feierlichkeiten, Veranstaltungen, Ausflüge, Vorträge und 
Aktivitäten. Begleitet werden die Bericht von einer umfassenden Fotodokumentation.  
Bgm. Walter Wieseneder bedankt sich in diesem Zusammenhang bei den Gemeinderäten für den großen 
Konsens bei den Beschlüssen und der unparteiischen Haltung in der Gemeindearbeit. Weiteres Lob gilt allen 
Mitarbeitern für den familiären Einsatz im gesamten Jahr  und er bedankt sich bei seiner Familie für die 
Unterstützung und das Verständnis.  

Kenntnisnahme des Berichtes 

 
 



  

 

Zu Pkt. 13: im nicht öffentliche Sitzungsteil. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
 

 

 

Gelesen und gefertigt 

genehmigt  /   abgeändert  /  nicht genehmigt 

 

 

 

   

Der Bürgermeister:   Der Schriftführer: 

 

 

 

 

   

Gemeinderat ÖVP:   Gemeinderat SPÖ: 

 

 

 

 

  

Gemeinderat FPÖ:   

 
 


